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Für die Redaction verantwortlich

J Dr A Borſt in Halle

Saale Zeitung
Der Bote für das Saalthal

Sechzehnter Jahrgang
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Halle a d Neue Promenade 1
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Abonnements Anzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für das

laufende Vierteljahr werden von allen Reichspoſtanſtalten
unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
Die zur Prüfung der Anklagen wider die egyptiſchen

Rebellen niedergeſetzte Commiſſion hat ihre Arbeiten am
30 Sept begonnen Welchen Ausgang die eventuell ange
ſtrengten Proceſſe nehmen werden läßt ſich ſchwer voraus
ſehen Der Khedive und ſeine Miniſter Scheriff und
Riaz Paſcha ſollen darauf beſtehen daß es im Jntereſſe der
Pacification des Landes nothwendig ſei daß die Rebellen
häupter hingerichtet würden Auf engliſcher Seite macht ſich
jedoch für Arabi Paſcha ein Umſchwung der Geſinnung
bemerkbar Der Beſiegte von TelelKebir erſcheint den Eng
ländern nicht mehr in dem Lichte eines feigen ehrgeizigen und
habſüchtigen Rebellenchefs die mit ſeiner Bewachung betrauten
engliſchen Officiere rühmen die würdige Haltung die er im
Unglück bewahrt und andererſeits wird conſtatirt daß er nicht
nur die in ſeine Hände gefallenen engliſchen Gefangenen human
behandelt habe ſondern auch mit Energie und Androhung der
Todesſtrafe den von dem fanatiſirten Pöbel nach dem Bom
bardement Alexandriens inſcenirten Chriſten Maſſacres Ein
halt geboten habe Da nun vorläufig und bis auf Weiteres
die Engländer in Egypten noch die Regierung führen na
türlich durch gütige mine der viceköniglichen Stroh
puppe ſo dürften die Rebellen allzuviel nicht zu be
fürchten haben Die am 30 Sept in Kairo vor dem
Khedive ſtattgefundene Truppenrevue dauerte etwa zwei
Stunden und nahm trotz der ungünſtigen Witterung einen
befriedigenden Verlauf Eine große Anzahl Eingeborner
wohnte dem militäriſchen Schauſpiel bei Jm Uebrigen iſt
die Stimmung der egyptiſchen Bevölkerung nach überein
ſtimmenden Berichten eine ſehr erbitterte Es vergeht kein
Tag an welchem nicht beim Hauptquartier in Kairo Klagen
von Europäern aus der Provinz über muſelmänniſchen Fana
tismus einlaufen Natürlich ſind dieſe Klagen ſtets mit der
Bitte um Hinſendung bewaffneten Schutzes verbunden ſodaß
die engliſche Armee bald über das ganze Land verzettelt wäre
wenn man den Klagen Gehör gäbe Die Exploſion auf
dem Bahnhofe in Kairo kann als ein Zeichen dieſer erbitterten
Stimmung angeſehen werden Die Anſicht gewinnt immer
mehr Anhalt daß man es hier nicht mit einem unglücklichen
Zufall ſondern mit einem beabſichtigten Verbrechen zu thun
hat Es ſind neuerdings noch acht Perſonen verhaftet worden
welche die Weiterverbreitung des Bahnhofsbrandes gefördert
haben ſollen Gerüchtweiſe verlautet daß in einem Bündel
Heu welches auf dem Bahnhofe lagerte Dynamit gefunden
worden ſei Eine Beſtätigung dieſes Gerüchts liegt indeß
noch nicht vor

Viele umlaufende Gerüchte über die Trieſter Bomben
angelegenheit die Bekenntniſſe Oberdanks und die
Verhaftung ſeiner Genoſſen ſind unrichtig Die Köln Ztg
erhält diesbezüglich aus guter Quelle folgende verläßliche Auf
ſchlüſſe Oberdank hat in ſeinem Verhör nicht geſtanden
daß er die Bomben gebrauchen und noch weniger daß er einen
Anſchlag gegen das Leben des Kaiſers vollführen wollte Er

war bei ſeiner Verhaftung ſo betroffen daß er nicht zu ſprechen
vermochte und erſt ſpäter als man ihm Wein und Brot
verabreichte war er imſtande die an ihn geſtellten Fragen
zu beantworten Auf die Frage was er mit den Bomben
vorhatte antwortete er daß er eine neue Art von Orſini
bomben zu Kriegszwecken zu erfinden ſuchte Jch wollte,
ſagte Oberdank niemals ein Attentat verüben und ich ſtehe
mit den Jrredentiſten in keinerlei Verbindung Dann ver
ſicherte er auf den Gensdarmen nur deshalb geſchoſſen zu
haben weil er im erſten Augenblick gar nicht wußte wer vor
ihm ſtehe er meinte ſich angegriffen und gebrauchte ſeine
Waffe Es iſt auch unrichtig daß die Verhaftung Oberdanks
dem Zufall zu verdanken ſei Die Trieſter Polizei wurde
von der römiſchen angewieſen zwei verdächtige Männer bei
der Ueberſchreitung der öſterreichiſchen Grenze zu verhaften
Bereits 4 bis 5 Tage vor der erfolgten Verhaftung waren
die nöthigen Maßnahmen zu derſelben getroffen Geheim
poliziſten wurden nach Rom und Montefalcone entſandt um
Oberdank nicht aus den Augen zu verlieren Die Schluß
verhandlung im Proceſſe wird in zwei Monaten ſtattfinden

Jn Frankreich laſſen die Anhänger des Roy keine
Gelegenheit unbenutzt um ihrer Anhänglichkeit an das bour
boniſche Königthum Ausdruck zu geben Am 29 Sept wurden
in faſt allen Städten der franzöſiſchen Republik Meſſen
zur Feier des Geburtstags Heinrichs V gehalten
zu Paris in der Kirche St Germain des Prés wo der
Graf von Blacas den König vertrat Unter den Gläubigen
ſah man viele katholiſche Geiſtliche Alle Anweſenden trugen
Lilien im Knopfloch Der Präſident der franzöſiſchen
Republik iſt am 39 Sept abends wieder in Paris ein
getroffen

Ueber die bereits telegraphiſch mitgetheilte Erneuerung der
Judenkrawalle in Preßburg liegen jetzt die näheren
Berichte vor denen wir nach der Frkf Ztg noch folgendes
entnehmen

Am 29 Sept erneuerten ſich die Judenkrawalle in Preß
burg nahmen jedoch da rechtzeitig Militär aufgeboten war
keinen ſo großen Umfang an wie tags zuvor Jndeſſen
durchzogen trotzdem Militärpatrouillen in der Stärke von
50 Mann die Stadt während es in Strömen regnete Gegen
9 Uhr fanden bedenkliche Anſammlungen ſtatt Als 600 Slo
vaken mit Muſik und Eljen Jſtoczy rufend gegen den Bahn
hof zogen erfolgte die Abſperrung der Judengaſſe und des
Kreuzwirthshauſes Bis 10 Uhr blieb die Ruhe ungeſtört
doch fanden auf den öffentlichen Plätzen namentlich auf dem
König Ludwigsplatz große Volksanſammlungen ſtatt Man
bemerkte viele Studenten welche die Menge haranguirten
Das Militär duldete die Anſammlung nicht Die Menge ver
höhnte die anrückenden Patrouillen mit dem Rufe Eljen
Jſtoczy Nach 11 Uhr wurden in einer entlegenen Gaſſe ein
Kleidermagazin und das Gewölbe eines Gewürzkrämers ge
plündert Das Militär ſchritt mit gefälltem Bajonnet ein
wobei einzelne Verwundungen vorkamen Auch ein Soldat
ward durch einen Steinwurf verwundet Das Militär ſchritt
ſodann zur Säuberung der Straßen die in der Hauptſache um
Mitternacht durchgeführt war Zwiſchen 300 und 400 Per
ſonen meiſt Juden ſind von Preßburg nach Wien geflüchtet
Dem Ernſte der Situation entſprechend hat das Miniſterium
das Standrecht für Mord Raub und Brand
ſtiftung in der Stadt Preßburg und dem Comitate verfügt
Da auch anderswo in Ungarn ähnliche Unruhen befürchtet
werden erließ Tisza energiſche Weiſungen

Deutſches Reich
Berlin 1 Oct Am geſtrigen Geburtstage der Kaiſerin

fand vormittags 1012 Uhr eine große Gratulationscour ſtatt
welche Jhre Majeſtät im Seſſel ſitzend entgegennahm An dem
Galadiner nahm auch der Großherzog von Weimar theil Abends
waren die Herrſchaften zum Thee dei der Kaiſerin verſammelt
Das Wetter welches der Kaiſerin vorgeſtern keine Ausfahrt ge
ſtattet hatte iſt günſtiger geworden Der Kaiſer ſtattete im
laufe des geſtrigen Nachmittags der Herzogin von Hamilton und
dem Großherzog von Weimar einen Beſuch ab und machte einen
Spaziergang auf der Promenade Am Abend waren zu Ehren
des Geburtstags der Kaiſerin das Converſationshaus und das
Meßmer ſche Haus in welchem die Majeſtäten wohnen illuminirt
Der Großherzog von Weimar iſt heute Mittag wieder abgereiſt
und vom Kaiſer zum Bahnhof begleitet Se Maj unternahm
hierauf eine Spa ierfahrt Zu dem Diner ſind der Erbgroßherzog
von Baden die Generale v Obernitz und v Williſen aus Karls
ruhe und die kaiſerlichen Hofſtaaten geladen Die Kaiſerin hat
bet der ſchönen Witterung heute ebenfalls eine kleine Ausfahrt
unternommen Prinz Heinrich iſt geſtern Nachmittag in
Begleitung des Corvetten Kapitäns Frhrn v Seckendorff und des
Kapitäns Heering nach Kiel abgereiſt Finanzminiſter Scholz
iſt von Heringsdorf wieder hier eingetroffen Die N Pr
dementirt die von ihr gebrachte Nachricht daß Herr v Putt
kamer entweder ſchon in Varzin ſei oder ſich in den nächſten
Tagen dorthin begeben werde Herr v Puttkamer befand ſich
bekanntlich in den letzten Tagen in Magdeburg Der Kriegs
miniſter v Ka meke wird heute mit ſeiner Familie aus Hohen
felde bei Köslin zurückkehren Der Regierungspräſident in
Köslin v Schmeling iſt hier eingetroffen Der deutſche Ge
ſandte in Bern General v Roeder iſt wie der Tribüne von
dort geſchrieben wird veranlaßt worden ſeinen Abſchied zu
nehmen Der genannte Diplomat erfreute ſich wegen ſeiner
Menſchenfreundlichkeit und Hilfsbereitſchaft allgemeiner Beliebt
heit Um das Zuſtandekommen der Gotthardhahn hat er ſich
große Verdienſte erworben General Roeder iſt 78 Jahre alt
Veber ſeinen Nachfolger iſt noch nichts bekannt Auch der
Gouverneur von Köln Generalltieutenant v Cranach hat wie
aus militäriſchen Kreiſen verlautet ſeinen Abſchied eingereicht
Der Corvetten Kapitän Herbig Decernent in der Admiralität
iſt zum Commandant S M S Leipzig ernannt worden
Die Familie des General Gouverneurs v Albedinskhy iſt heute
früh aus England kommend hier eingetroffen und im Hotel
Royal abgeſtiegen woſelbſt bereits ſeit längerer Zeit die Fürſtin
Dolgoruckt und deren Sohn Legationsſekretär Fürſt Dolgoruckt
die Mutter und der Bruder der Frau v Albedinsky Aufenthalt
genommen haben GeneralJntendant v Hülſen iſt von ſeiner
Dienſtreiſe nach Wien und München zurückgekehrt Der Wirkl
Geh Ober Regierungsrath Dr Hahn hat jetzt den erbetenen
Abſchied erhalten Das Dimiſſoriale iſt ihm durch den Miniſter
von Puttkamer unter erneuter Anerkennung ſeiner bisherigen
Thätigkeit und gleichzeitiger Ueberreichung des ihm verliehenen
Sterns zum Rothen Adler Orden zweiter Klaſſe ausgehändigt
worden Der bisher im Miniſterium des Jnnern als
arbeiter beſchäftigte Landrath Dr v Bitter iſt zum Geh Regie
rungsrath und vortragenden Rath ernannt worden Der Ge
neraldirektor der rumäniſchen Staatsbahnen Sékulicz iſt aus
Bukareſt hier eingetroffen

K Berlin 1 Oct Mit dem Monat Auguſt hat die neue
Campagne der Rübenzucker Fabrikation begonnen Wenn
man aus der Thätigkeit des erſten Monats auf das ganze
Jahr ſchließen darf ſo verſpricht dieſes ein ſehr lebhaftes
Geſchäft Während im Auguſt des Jahres 1881 nur erſt
3 Fabriken die Arbeit wieder aufgenommen hatten betrug dieZahl derſelben im Auguſt d J bereits 14 wovon n die
Provinz Brandenburg auf die Provinz Sachſen mit Ein
ſchluß der ſchwarzburgiſchen Unterherrſchaften 10 und auf An

h n T d d mm chhqhcn vnxnqnmnm ddnnsnnmnnn4 Die verkaufte Stadt
Eine ſcherzhafte Erzählung von HildebrandtStrehlen

Fortſetzung

Damit war das Räthſel der Sphynrx gelöſt und ſelbige
mußte ſich jetzt von rechtswegen vom Felſen ſtürzen Das
that nun freilich Herr Sybel nicht obwohl das ſtädtiſche
Territorium ſich im Beſitze der nöthigen Felſen befand
Selbſt in Verzweiflung ſtürzte er ſich nicht vielmehr verbiß
er ſeinen Jngrimm und maskirte die im Jnnern kochende
Wuih durch ein überlegenes Lächeln welches ſagen wollte

Wir vom Rath wiſſen woran wir ſind Gott Lob daß
wir den Friedensſtörer endlich los werden

Still und unſcheinbar wie er gekommen verſchwand in der
Dunkelſtunde eines milden Herbſtabends Herr v Practicus
ſozuſagen mit Sack und Pack mit Kind und Kegel doch
nicht ohne zu der hämiſchen Bemerkung Veranlaſſung gegeben
u habenBab verhungert kam der Vampyr hier an vollgeſogen

von unſerm Blute flattert er davon
Frau Fanni hatte ſich von den ihr ſo theuer gewordenen

Zeugen ihrer Armuth nicht trennen wollen
Wohin aber der Vampyr geflattert darüber cirkulirten die

widerſprechendſten Gerüchte Während die Einen ihm einen
Schreiberpoſten im Miniſterio gönnten verſetzten Andere ihn
nach Adelgide oder Buffalo ſtets aber unter Umſtänden die
darauf berechnet ſchienen ben letzten Reſt von Achtung im
Herzen ſeiner Anhänger zu erſticken

Vom wahren Sachverhalt hatte Niemand eine Ahnung da
vorläufig der Regierungspräſident der einzige Vertraute des
neuen Millionärs war und blieb

Dieſen vermochte der plötzliche Glückswechſel nicht mehr
außer Faſſung zu bringen Wohl erfreute er deſſelben
im Hinblick auf ſeine Familie intenſiver und lebhafter jedoch
noch im eigenen Intereſſe einzig und allein darum weil er
ſich jetzt im Beſitze der Mittel glaubte die ſeinen Rachedurſt
ſtillen könnten

Einſtweilen bewohnte er mit den Seinen eine einſame Villa
jm Augarten bei Wien ſcheinbar bemüht die Eindrücke der

letzten Jahre zu überwinden die gemachten Erfahrungen zu
verwerthen Für des Lebens rauſchende Freuden war ſelbſt
Sperenza zu ernſt geſtimmt Die Frauen machten zwar in
der Nachbarſchaft einige intereſſante Bekanntſchaften doch nur
um mit ihnen die Freude an den reizenden Umgebungen ihres
Wohnſitzes zu theilen um von ihnen ſich einführen zu laſſen
in die Stätten der Noth und des Elends wo eine helfende
Hand Schmerzen zu ſtillen und Thränen zu trocknen ver
mochte Unterdeſſen brütete Hans in ſeinem Arbeitskabinet
Dis auf einſamen Spaziergängen über ſeinen unheimlichen

änen

Ein zweiter Jonags wollte er die Schildburger entweder
bekehren oder vernichten Da er jedoch an die Möglichkeit
einer Bekehrung nicht glaubte ſuchte er ſich für die Ver
nichtung zu begeiſtern Aber wie Das war s was ihm
Kopfſchmerzen machte

Was fehlt nur dem Vater, meinte Sperenza
Reichthum ſcheint ihn nicht glücklich zu machen
ich wünſchen wir wären arm geblieben

Laſſ ihn beruhigte ſie dann die Mutter Der neue
Beſitz hat ihm neue Verpflichtungen auferlegt und dieſe rufen
wieder neue Sorgen hervor Weder Armuth noch Reich
thum ſind an und für ſich ein Glück nur iſt die erſte leichter
zu ertragen als der letztere

Endlich ſchien Hans einen Entſchluß gefaßt zu haben Von
dem Augenblicke an war er wieder der aufmerkſame Gatte
der zärtliche Vater der liebenswürdige Geſellſchafter vor
allen Dingen aber der thätige Geſchäftsmann Frau und
Tochter die ganze Nachbarſchaft erfreute ſich dieſer günſtigen
Veränderung in dem Weſen des Einſiedlers vom Augarten
Es war das ein Titel den er noch lange führte als er
deſſelben vurchaus nicht mehr würdig war

Um dieſe Zeit war es zu Schildburg der herrſchenden
Klicke gelungen ihr gefährdetes Uebergewicht glänzend wieder
herzuſtellen Strammer als je hielten die Herren Bürger
meiſter alle revolutionären Gelüſte im Zügel Feſt ſtand ihr
Anſehen über jeden lauten Zweifel erhaben Zuzug leicht
fertiger zur Unzufriedenheit geneigter Elemente von außer
halb war weſentlich erſchwert durch ein enormes Anzugsgeld

Das hatte denn auch den ſegensreichen Erfolg daß im

Unſer
aſt möchte

laufenden Jahre nur eine einzige Petition um Ertheilung des
Bürgerrechts einlief Es geſchah das von einem Manne der
obwohl Ausländer durch die gewichtigſten Empfehlungen ſeine
loyale Geſinnung genügend dokumentirte Finger nannte er
ſich und gerirte ſich als Agent und Makler Für ſeine Re
ſpektabilität zeugte ferner das wahrhaft prachtvolle Mobiliar
welches er mitbrachte Er bezog die größte und comfortabelſte
Wohnung die lange leer geſtanden hatte da ſie ſelbſt dem
reichen Sybel zu theuer geweſen

Sobald Herr Finger ſich in ſeinem neuen Wohnſitz orientirt
erſchienen in den geleſenſten Lokal und Provinzial Blättern
Annoncen die ihn als Vermittler bei Käufen und Verkäufen
aller Art Jmmobilien empfahlen

Seine Correſpondenzen aus nah und fern wuchſen von
Tag zu Tag von Woche zu Woche ein ferneres Zeichen von
der Solidität des Mannes Bald nahmen dringende Ge
ſchäftsreiſen ſeine Zeit ſo ſehr in Anſpruch daß er ſich ge
nöthigt ſah einen Sekretär zwei Schreiber und eigene Equipage
zu halten denn Schildburg erfreute ſich nicht der Wohlthat
einer Eiſenbahn Vor allem widmete er jedoch als guter
Bürger dem engeren Vaterlande ſeine Dienſte Mit der
größten Bereitwilligkeit und dem kleinſten Gewinn vorlieb
nehmend unterzog er ſich jedent ihm gewordenen Auftrage
Kein Wunder wenn er in kurzer Friſt der Vertrauensmann
für alle abzuwickelnden Geſchäfte wurde

Was ihn jedoch nicht nur in die Familien der Schildburger
Nobleſſe einführte ſondern auch zum gehätſchelten Liebling
der Frauen machte beruhte in dem Umſtande daß Finger
ein ſchöner eleganter liebenswürdiger und jedenfalls ſehr
bemittelter lediger junger Mann ein Gegenſtand der
Sehnſucht aller noch unvergebenen Herzen wurde Wie
hofirte fetirte und glorificirte man ihn O wenn er
nur Zeit gehabt hätte alle dieſe Huldigungen entgegenzu
nehmen

ber ſeine Geſchäfte ſeine umfangreichen Geſ denener mit verzweifelter Gewiſſenhaftigkeit ſich v trugen
die Schuld daß er bisher ſtets ſelbſt den größten und ſtä
Netzen entſchlüpft war Konnte man 3 deshalb wohl ernſt
lich zürnen Nein gewiß nicht ſo lange er nicht Eine

vor allen Anderen auszeichnete Schluß folgt



lt 3 kamen Verſteuert wurden bereits 5,288,800 Kg Rü
im Auguſt des Vorjahres Die

Monatshefte zur Statiſtik des deutſchen Reiches enthalten
bekanntlich regelmäßig tabellariſche Ueberſichten über die ver

gegen 1,002,200 K

Vorſitz des wenn eine Partei die Königstreue in Erbpacht nehmen wolle
r zrie r Ueberſichten haben jetzt eine Wer Rechtsanwalts Strenge hier h r rn W ſei W h gek n
und zumthei e ährend bisher t öffentlichen Verſammlung zur e ſet nur auf monarchiſcher Grundlage denkbar während die Soctalr d n gen ne r Zweck hatte Von Reichstags demokratie in keinem Zuſammenhang ſtehe mit der hiſtoriſchenin der Einfuhr und Ausfuhr nur die drei Rubriken raffi
nirter Zucker Rohzucker und Melaſſe und Syrup ſtehend
waren zerfällt jetzt die Einfuhr zunächſt in die Abtheilungen
a unmittelbar in den freien Verkehr b von Niederlagen und

onten c auf Niederlagen und Conten d zuſammen Ein
gers in den freien Verkehr a

ber die Zollgrenze
Rubriken 1 raffinirter Zucker aller Art 2 Rohzucker von
Nr 19 des holländiſchen Standard und darüber und 3 Roh
ucker unter Nr 19 des holländiſchen Standard Die Aus
S iel lin iereeh n gehen der Liberalen aller Parteiſchattirungen entgegengebracht V
b aus dem freien Verkehr mit den Rubriken 1 Kandis

ibrige harte Zucker ſowie alle weißen trockenen Zucker in
Kryſtall Krümel und Mehlform von mindeſtens 98 Proc
Polariſation 3 Rohzucker von mindeſtens 88 Proc Polari
ſation 4 Zucker für welchen Ausfuhrvergütung nicht gewährt
iſt im Ganzen mit den Rubriken 1 raffinirter Zucker
aller Art und 2 Rohzucker Außer über Einfuhr und
Ausfuhr wird dann auch über den mit dem Anſpruch auf
Steuerrückvergütung abgefertigten Zucker berichtet

Die Anzeichen mehren ſich daß in Regierungskreiſen eine
friedlichere Stimmung ſich einzuſtellen beginnt So wird jetzt R
mitgetheilt daß das ſogen Verwendungsgeſetz welches in
der letzten Seſſion des preußiſchen Abgeordnetenhauſes einen
Haupt Zankapfel bildete dem künftigen Landtag nicht wieder
vorgelegt werden ſoll Daſſelbe ſollte den Zweck haben 1 dasZeugniß des preußiſchen Landtages darüber herbeizuführen

daß eine Abhilfe des durch die direkten Steuern und die Zu
ſchläge zu denſelben herbeigeführten Druckes nothwendig ſei
2 in Preußen geſetzmäßig feſtzuſtellen daß die Verwendung
der durch Reichsſteuern Tabakmonopol zu erlangenden Ein
nahmen auch gerade zur Ablöſung von direkten Steuern und

keinem anderen Zwecke ſtattzufinden hätte Dieſer zweite
weck beſteht vor der Hand nicht mehr da das Tabakmonopol

abgelehnt iſt und anderweite Vorlagen für den Reichstag um
aus indirekten Steuerquellen Mittel zur Erleichterung des
Druckes der direkten Steuern zu erlangen für den Augenblick
nicht in Ausſicht ſtehen So meldet die Nordd Allg Ztg
und die kann es ja wiſſen

In derſelben Sache ſchreibt uns unſer Berliner O Corre
ſpondent unterm 1 October Nachdem die Erklärung erfolgt
iſt daß die Regierung das Verwendungsgeſetz nicht
wieder einbringen werde und daß man nur die Bedürfniß
frage feſtſtellen wolle verlautet jetzt daß man an die Vor
arbeiten zur organiſchen Reform der directen Steuern von
neuem herangehen wolle Sowohl die Veranlagung dieſer
Steuern als ihre Progreſſion c ſollen einer Umarbeitung
unterworfen werben Bekanntlich war ein derartiger Ent
wurf ſchon vor mehreren Jahren im Finanzminiſterium auf
geſtellt worden derſelbe blieb jedoch dem Vernehmen nach in
der Form einer Skizze und kam vornehmlich wohl deshalb
nicht vor den Landtag weil damals das Staatsminiſterium
noch an der Ausarbeitung eines Verwendungsgeſetzes feſthielt
Wahrſcheinlich hat das Staatsminiſterium in ſeiner vor
einigen Tagen abgehaltenen vertraulichen Sitzung über
dieſe wichtige Aenderung über die Steuervorlagen beſchloſſen
Die getroffene Entſcheidung konnte um ſo weniger überraſchen
als man ſchon ſeit Monaten davon ſprach daß unter den
Staatsminiſtern nicht mehr viel Neigung für ein Verwen
dungsgeſetz vorhanden ſei auch wurde von vornherein be
hauptet daß der neue Finanzminiſter die Steuerfrage von
einer anderen Seite anfaſſen werde Allgemein wird ange
nommen daß die Bedürfnißfrage für Preußen nicht abgeleug
dende Wer e e Anolgi J ſich daß 7 einzuſchla

iel mehr Ausſicht auf Erfolg hat als die bishergemachten Verſuche f Erfolg Hat

Zur Wahlbewegung
Der liberale Parteitag welcher am 29 September in

Breslau ſtattfand nahm einſtimmiLasker beantragte Reſolution Ipr a nachſtehende vom Abg

Die heute in Breslau verſammelten Mitglieder der liberalen
Vereinigung erklären es angeſichts der zahlreichen und heftigen
Angriffe gegen die Grundpfeiler des Liberalismus für dringend

eboten daß ſich die liberalen Fraktionen im Lande wie im
arlamente näher aneinanderſchließen und zu gemeinſamer Ab

r organiſiren 1 Sie empfehlen daher auf das wärmſte
daß die Mitglieder der liberalen Vereinigung überall in dieſem
Sinne wirken und namentlich bei den Wahlen zum Abgeord
netenhauſe und zum Reichstage ohne Rückſicht auf die Stellung
der liberalen Candidaten innerhalb der parlamentariſchen Frak

Wahlen nach den lokalen Verhältniſſen die meiſten Ausſichten
auf Erfolg haben 2 Sie erwarten daß die
welche durch die vereinten Bemühungen der Liberalen gewählt
werden in den Parlamenten für ein friedliches Zuſammen
wirken der liberalen Fraktionen eintreten werden Hauptredner
waren die an Dr Alexander Meyer Rickert Lasker der Verſammlung angenommen wurde lautet

Die Kieler Ztg das Organ des Abg Prof Hänel erklärt
die Mittheilung Dr Hänel habe beabſichtigt n jüngſten

Sitzung des verſtärkten Ausſchuſſes des CentralWahlcomites der
Fortſchrittspartei das ſchleswig holſteiniſche Wahlcompromiß mit
den Nationalliberalen zu rechtfertigen als jeder Begründung ent
behrend Da die liberale Partei in Schleswig Holſtein heißt es
in dem betr Artikel weiter niemals ihre Selbſtändigkeit aufge
geben konnte das unzweifelhafte Recht Wahlbündniſſe zu ſchließen
von ihrem Führer nicht zu einem Gegenſtande der Discuſſion
geſchweige der Rechtfertigung gemacht werden Es hätte ſich
von unſerer Seite nur um die ernſte Beſchwerde handeln können

mit den Mitteln der e r der Krieg eines Theiles
grtei gegen einen anderen geführt werde Nachdem aber

t u einen Ausgleich durch die Agitationsreiſe in SchlesS unmöglich gemacht hat Dr San el es vorgegaen
hen tung des berliner Ausſchuſſes nicht theilzu

Z2as Naumburger Kreisblatt theilt nach d ißenc e mit daß der zweite Kintett der don
lkreiſes Naumburg Weißeitz Oberſt v Vorri eißenfelsar etfals conſervativ iſt es nicht nätionalliberal

ucker und Zucker in weißen vollen harten Broden 2 aller die Tribüne um in oratoriſch meiſterhafter Weiſe für die Ver

ſchwer errungen ſei zum Heile unſeres Vaterlandes Weiter wies
ralen Redner darauf hin daß der Ton welcher in der politiſchentionen für diejenigen unter ihnen wirken und ſtimmen deren Parteipolemik angeſchlagen zu werden pflege durchaus kein an

ſtändiger ſeit und daß man vor allen Dingen ſolche Waffen wie
perſönliche Verdächtigungen vermeiden und nur mit ſachlichen
Gründen kämpfen ſolle
wegs zu ſchämen brauchten

Vorredner Hänel
im Namen des e der Verſammlung und dankte ſeinem

als die Hochburg
beſonder

Der thüringiſche liberale Parteitag in Gotha
Original Bericht der Saale Zeitung

X Gotha 1 Oct

abgeordneten waren erſchienen Prof Hänel

Meyer Jena Dr
Sombart

welcher zunächſt die Anweſenden bewillkommnete und darauf hin
wies daß der zahlreiche Beſuch am beſten für das Intereſſe zeuge
welches den Beſtrebungen zur gemeinſamen Bekämpfung der
conſervativ clericalen Coalition durch ein gemeinſchaftliches Vor

werde
Unter ſtürmiſchem Applaus betrat nunmehr Profeſſor Hänel

einigung der ſämmtlichen liberalen Parteien eine Lanze zu brechen
Darauf hinweiſend daß durch die Fraktionspolitik wie ſie augen
blicklich im liberalen Lager getrieben werde ein erſpießliches Fort
beſtehen der liberalen Parteien nicht geſichert wäre dieſelben
vielmehr wenn man auf dem betretenen Wege weiterginge ihren
ſichern Untergang vor Augen haben würden Man dürfe ferner
die Kämpfe nicht ſo leidenſchaftlich wie bisher führen und in
Fragen hineintragen die ruhiger behandelt werden könnten Ein
Geſchichtsſchreiber würde ſpäter einmal als weſentliches Merkmal
der jetzigen Zeit hervorheben daß angeſichts der Reaction
ſolche Parteizwiſtigkeiten möglich geweſen ſeien ſowohl im liberalen
Lager als auch im Centrum Jn trefflichen Worten zeichnete

edner nunmehr den Liberalismus als den Jnbegriff großer
politiſcher Leiſtungen ohne welche die moderne Cultur nicht
gedacht werden könne Auch ſolle man ſich nicht mit der Auf

r von Programmen beſondere Mühe geben da in dieſer
Kunſt die Liberalen längſt überholt ſeien durch Bis marck die
Conſervativen und die Socialdemokraten Ueber den Programmen
wie ſie ausgearbeitet würden ſtehe der Liberalismus ſelbſt und
der müſſe durch ein Zuſammengehen aller liberalen Parteien ge
ſchützt werden gegen die unerhörten Angriffe der Conſervativen
die ſeit Beginn der liberalen Aera Alles bekämpft hätten und das
ſei eben die Natur der Conſervativen Scharſ ſkizzirte Redner
ſodann das Rückwärtsdrängen unſerer CTonſervativen ſie mit den
Vertretern des Torythums in England vergleichend deren Wirken
gegenüber der großen liberalen Partei in England dem Staate
nicht zum Heile gereiche Weiter bezeichnete Profeſſor Hänel die
Socialdemokratie die immerhin noch eine mächttge Strömung
ſet ſowie den Ultramontanismus der ſich niemals mit
dem modernen Staat mit dem Fortſchritt oder mit dem
Liberalismus verbinden könne als Feinde deſſelben Ein Com
promiß ſei unter ihnen völlig undenkbar Verderbenbringend
aber ſei auch für ein kräftiges erfolgreiches Handeln der Fraktions
partikulurlsmus Man wolle keine Feindſchaft predigen in den
einzelnen Parteien aber man müſſe auf der andern Seite warnen
vor der Ueberſchätzung der Bedeutung jedes einzelnen Programms
welches keine Partei als direkten Befehl betrachten dürfe da
individuelle und ſachliche Differenzen tagtäglich infrage kommen
könnten Weiter ſei der Plan einer Mittelparteti die conſervative
Elemente in ſich aufnehme als verwerflich zu bezeichnen und das
ſchwerſte Hinderniß dagegen ſei es nicht nur eine politiſche Noth
wendigkeit ſondern auch eine praktiſche Möglichkeit wenn jede
Fraktion ſich auf das richtige Maß beſchränken wolle es ſolle
keine Fuſion der Parteien ſtattfinden und es ſei unklug wenn die
einzelnen Parteien den Rahmen in welchem ſie bisher geſtanden
aufgeben wollten es ſolle vielmehr eine beſondere Verſtändigung
von Partei zu Partei erzielt werden Bedauerlich ſei es daß
man nicht wie in England eine große liberale Partei zu ſchaffen
vermöge aber wenn man bei uns das auch nicht durchſetzen könne
ſo ſolle man wenigſtens ein Surrogat ſchaffen in einem Zuſammen
halten aller Parteien wie man es hier auf dem Parteitage an
ſtrebe Rauſchenden Beifall erntete der Redner für den ſtreng
ſachlichen Vortrag

Nach Hänel ſprach für die liberale Vereinigung in Thüringen
Dr Lasker zunächſt auf die unerhörten Provocationen der
Gegner hinweiſend auf die man nur durch ein klar zum Gefecht
antworten könne bei welchem man alles überflüſſige Gepäck weg
laſſen müſſe als ſolches bezeichnete er in erſter Linie eine Coali
tion zwiſchen den gemäßigt liberalen und gemäßigt conſervativen
Elementen Dagegen ſei gegenüber dem Fürſten Bismarck welcher
ſeine ganze Kraft an panne um den Sieg davonzutragen ein ge
meinſames Vorgehen ſämmtlicher Liberalen dringend zu empfehlen
und dafür habe er Redner jetzt auf ſeinen Reiſen in Nord und
Süd unſeres Vaterlandes überall das vollſte Verſtändniß gefunden
und nothwendig ſei es daß endlich einmal der Wille des Volkes
zum klarſten Ausbruck komme und das könne ſehr leicht geſchehen
wenn man von untergeordneten Unterſcheidungepunkten der ein
zelnen Parteien abſehen würde

Abgeordneter MeyerJena welcher eventuell auch ein Zu
ſammengehen mit den gemäßigt conſervativen Elementen empfahl
wurde durch ein kräftiges Nein aus der Verſammlung unter
brochen erklärte aber daß er im Uekrigen mit den Ausführungen
Hänels ziemlich im Einvernehmen ſtände und wünſchen möchte
daß wie in Jena ſchon bei der letzten Wahl ſo auch anderwärts
alle liberalen Parteiſchattirungen Hand in Hand gehen würden

befugniß für die Principien wirthſchaftlicher Freiheit für
Glaubens und Gewiſſensfreiheit und für die Toleranz die ſo

deren ſich die liberalen Parteien keines

Die nachſtehende Reſolution welche ſpäterhin einſtimmig von

1 Gegenüber den Angriffen der conſervativen ultramontanen
und ſocialdemokratiſchen Parteien auf die literalen Grundlagen
der Staats und Geſellſchaftsordnung iſt ein engerer Zuſammen
ſchluß aller Liberalen in ihren verſchiedenen Fraktionen eine
politiſche Nothwendigkeit

2 Es iſt die Pflicht aller Liberalen unbeſchadet der Unter
ſcheidungen welche jede große Parteirichtung in ihrer Mitte
herausbildet im Gegenſatz zu jeder anderen Partei eine nähere
dauernde und organiſirte Verbindung untereinander zu be
an Wir betrachten als nächſten Schritt zu dieſem Ziele

eine offene Verſtändigung bei den Wahlen zu den Landtägen
und zum Reichstage und ein planmäßiges Zuſammenwirken der
parlamentariſchen Fraktionen

3 Jn einzelnen Theilen des Reiches haben die Liberalen

Anfang und fordern die Liberalen in allen übrigen
Deutſchlands auf das gleiche Ziel zu verfolgen damit nicht
nur die Angriffe der zurückgeſchlagen werden ſondern
2 die Grundſätze des Liberalismus zu voller Verwirklichung

elangen
Reichstagsabgeordneter Baumbach unterbreitete dieſe Reſolution

Eintreten Auf
reiheit hinweiſend hob

gen mit der

ür das mannhafte
ür wiſſenſchaftliche

or daß manr ers Thliberulen Strömung ganz zuſrieden ſein könne und daß auf

ß V i drei liberalen Parteien beſuchtſteuerten Rübenmengen ſowie über die Einfuhr und Ausfuhr fand in hie Wegen erie Vormittag unter

dieſen
aktionäres Muckerthum kein Boden zu fin
aber auch ſchlage man bei

aber für re
den ſei Dann

den Gegnern Kapital daraus
als wolle man das Königthum anfechten Davon ſei aber nie
und nimmer die Rede geweſen peinlich müſſe es aber berühren

Bergen eine friſche Luft wehe

Dr Lasker
S drath Baumbach Dr Barth Profe gert re Prof Stengel und Rentier

Am Nachmittag fand in dem geräumigen Saale des Schützen
e Geſammteingang haufes welcher bis auf den letzten Platz gefüllt war die Ver

Jede Abtheilung hat dann wieder die ſammlung ſtatt unter Vorſitz des Rechtsanwalts Müller

um einzuſtehen für Aufrechterhaltung der conſtitutionellen Macht S

dieſen Weg bereits veſchritten Wir begrüßen freubi dieſen neue Domavum
heilen das Feuerwehrdepot und andere öffentliche Gebäu

hier befürworte nicht nur auf dem Papier ſondern mit in den

derzeitige Abgeordnte des gothaer Wahlkreiſes ehe ä
auf welcher in begeiſterten Worten für ein gemeinſames Vor
gehen der liberalen Parteien ſprach für einen Kampf gegen den

eiſernen Kanzler wie er ſich ausdrückte mittels einer ſtählernen
Waffe Nach einem Hoch auf den Kaiſer und das deutſche
Reich welches der Rechtsanwalt Strenge ausbrachte wurde die

erſammlung geſchloſſen zuvor aber den Anweſenden mitgetheilt
daß ein aus Männern der drei liberalen Parteigruppen beſtehendes
Comité für Thüringen gewählt worden ſei welches die weitere
Agitation in die Hand nehmen werde

h

Halle den 2 October
Schwurgericht Verhandlungen zu Dienstag den 3 Oct
gegen den Handelsmann Karl Giebelhauſen aus Könnern

wegen qualificirter Brandſtiftung 2 gegen den Gerichtsvollzieher
Friedrich Schwerin aus Delitzſch wegen Vergehens im Amte
in zwei Fällen

Meteorologiſche Station
I Oct 10 U Ab 2 Oct 6 U Mg

Baromet r Millim 756 31 756,35Thermometer Celſius 13 4 130Rel Feuchtigkeit 92 8 90 94,1Wind W 1 E16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 8,5
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
30 Sept 8 Uhr morgens Das über dem ſüdlichen Britannien

lagernde Minimum hatte ſich ſchnell oſtwärts den deutſchen Küſten
entlang bewegt mit heftigen Stürmen mit Regenböen in ſeiner
Umgebung Die Windgeſchwindigkeit betrug in Wilhelmshaven
vorübergehend 30 Meter in der Sekunde Eine neue Depreſſion
die über Jrland erſchienen läßt eine Wiederholung dieſer
Witterungsvorgänge zunächſt im nord weſtlichen Mitteleuropa er
warten Jn Mitteleuropa hielt das unruhtge Wetter noch an
im ſüdlichen Theile waren wieder beträchtliche Niederſchläge ge
fallen n 21 wm Berlin meldete Gewitter Die Tem
peratur war geſtiegen und mehrfach normal Haparanda 759 10
Südoſt leicht bedeckt Hamburg 754 11 Nordweſt friſch heiter
Berlin 746 10 Nordweſt ſchwach Regen Wien 754 15 Weſt
friſch bedeckt Trieſt 76 16 Süd ſtill bedeckt 766 15
Nordoſt ſtill bedeckt Wiesbaden 769 10 Norweſt ſtill halb be
deckt Paris 762 10 Südweſt ſtill wolkig

Aus Philadelphia meldet man unterm 28 Sept daß die
jüngſten Regengüſſe welche ein Uebertreten der meiſten Flüſſe
verurſachten auch ungewöhnlich hohe Springfluthen an
der amerikaniſchen Küſte im Gefolge hatten die niedrigeren
Theile der Küſte von NewJerſey wurden überſchwemmt Long
Branch und Abtlantic Ctty beſchädigt Auch im Hafen von New
Hork ſowie an den Werften in NewYork Brooklyn und Jerſey
Eity wurde Schaden angerichtet Es laufen noch immer Mel
dungen über die durch den heftigen Regen verurſachten Schäden
ein letztere werden auf mehrere Millionen Dollars geſchätzt

Der neueſte große Komet iſt jetzt morgens kurz vor
Sonnenaufgang am Oſt Horizont ſichtbar Er ſtand Freitag früh
5 Uhr nahe am Horizonte 190 ſüdlich von dem Punkte wo
nachher die Sonne aufging
150 und iſt nach Süden zu geneigt ſodaß er mit dem Horizonte
einen Winkel von ca 150 bitdete Er wird von jetzt ab regel
mäßig von 5 Uhr bis 5 Uhr 15 Min früh alſo 15 Minuten lang
ſichtbar ſein dann aber infolge des zunehmenden Tageslichtes
verſchwinden Die Poſition des Kometen war Freitag früh 5 Uhr
10 Min Rektaſcenſion 10 57 Deklination 70 ſüdlich

Provinzial Nachrichten
Der Nach druck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

g Lützen 30 Sept Geſtern feierten die Schuhmachermeiſter
Blüthgen ſchen Eheleute das ſchöne Feſt der goldnen Hoch
zeit Der Jubilar erfreut ſich noch einer beſonderen Friſche
und Kraft während ſeine Gattin ſeit einer Reihe von Jahren
leidend iſt Ein Kreis glücklicher Kinder umgeben von einer
blühenden Enkelſchaar beglückwünſchte das Ehepaar Auch von
vielen anderen Seiten wurden den geachteten Leuten anläßlich
des Tages Glückwünſche und Ehrenbezeugungen zutheil Von
den Vereinen Reſſource vormals Fortſchritt und Turnverein
denen der Jubilar ſeit ihrer Begründung angehört wurden ihm
beſonders werthvolle Geſchenke überreicht

n Liebenwerda 30 Sept Jn erſter Stunde des heu
tigen Tages wurde unſer Städtchen von einer großen Feuers
brunſt heimgeſucht es brannten acht Wohnhäuſer nebſt den

eiten und Hintergebäuden der ſogen Mittelreihe ein
Häuſercomplex zwiſchen zwei breiten Stratzen und zwar nördlich
an der großen Torgauerſtraße und ſüdlich an der Mittelſtraße
belegen ab Die Hintergebäude der beiden Häuſerreihen ſtoßen
zuſammen Das Feuer iſt jedenfalls durch Verwahrloſung aus
ekommen den Herd deſſelben vermuthet man einerſeits in einer
iſchlerwerkſtatt andererſeits auf dem Boden deſſelben Hauſes

Bei dem ſtacken Weſtwinde war als die erſte Hilfe kam die
Gluth bereits ſo groß daß der Entſtehungsort nicht mehr feſt
geſtellt werden konnte Am härteſten ſind die Bewohner der
Häuſer an der Reihe der Torgauerſtraße da dort nur das öſt
lichſte neuerbaute Haus ſtehen blieb betroffen während von der
Reihe an der Mittelſtraße nur die Hintergebäude abbrannten
oder demolirt werden mußten Hier konnten auch die meiſten
Sachen gerettet werden während dies auf der anderen Seite nur
in ſehr geringem Maße der Fall war Auch ein ſtädtiſches
Gebäude und zwar das Haus welches als Wohnung der Poltzei
beamten und als Stadtgefängniß dient iſt ein Raub der Flam
men geworden

Der Miniſter des Jnnern v Puttkamer wurde bei ſeiner
ſchon aviſirten Ankunft am 30 Sept in Magdeburg von den

pitzen der Civilverwaltungsbehörden a Bahnhofe empfangen
Vormittags wohnte derſelbe einer Sitzung des Regierungs
collegiums und m etag einer Sitzung des Magiſtratscollegtums
bei ferner de er Miniſter die neuen Elbbrücken das

aſium die Realſchule das Krankenhaus
e und Anlagen

Am Abend kehrte Herr v Puttkamer nach Berlin zurück
Aus Merſeburg wird berichtet daß in Kürze die officielle

Mittheilung von der Beförderung des Commandeurs des Thü
ringiſchen Kuſaren Regiments Nr 12 Oberſt v Verſen zum
Brigade Comm andeur erfolgen werde

Das Zuſtandekommen der Sekundärbahn Querfurt
Jena Oberröblingen war in letzter Zeit dadurch in Frage geſtellt

daß mehrfach ſeitens der Jntereſſenten im Mansfelder Seekreiſedie n oder in Ausſicht geſtellten Betxä zurückgezo
wurden Deſto erfreulicher iſt für die intereſſirten Kreiſe

Entwickelung Endlich aber warnte Redner vor dem künſilichen
Hineintragen der Fractionsunterſchiede in die große Menge der
Wähler und ſtloß mit dem Wunſche daß die Reſolutionen die er

Herzen der Wähler ſtehen möchten Als letzter Redner trat der
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Meldung des Querfurter Kreisbl wonach zwei Großinduſtrielle
nd zwar der Graf von der Schulenburg auf Vitzenburg 30 000M und die Herren Wahren u Co in PTuetfurt 51,090 M zu

nur noch zur Erfüllung derſelben 5100 M übrig bleiben Die
Zeichnung dieſes Reſtes wird einer bevorſtehenden Generalver
ſammlung der Aktionäre der Zuckerfabrik Rödiger u Comp die
durch die Bahn beſonders begünſtigt wird erwartet

2 Deſſau 1 Oct Noch hat uns das Hochwaſſer der
Mulde nicht verlaſſen und ſchon wieder ſignaliſiren die Waſſer
behörden ein Steigen der Elbe veranlaßt durch die letzten
Regengüſſe in Böhmen Man befürchtet daß auch dieſe ihre
Ufer verläßt Am Abend des 29 Sept brach in dem zum
Hauſe des Delikateſſenhändler L Kaatz hier gehörigen Hinter
gebäude Feuer aus welches trotzdem Feuerwehr und Militair
mit gewohnter Präziſion zur Stelle waren um ſich griff und
auch das in der Schloßſtraße belegene Hauptgebäude in Aſche
legte Bei dem herrſchenden Winde konnte man ſich nur darauf
beſchränken die bedrohten Nebengebäude zu ſchützen Ueber die
Entſtehungsurſache iſt Beſtimmtes noch nicht feſtgeſtellt doch ſoll
das Feuer aus Fahrläſſigkei entſtanden ſein

Jn Ruhla iſt in vergangener Woche der Jnſpektions
Aſſiſtent mit der kleinen Bahnhofskaſſe durchgegangen

Die dritte ordentliche Weimariſche Landesſynode wird
auf den 22 O t nach Weimar einberufen

Vom 2 d an muß alles in die Stadt Braunſchweig
eingeführte Fleiſch von 10 Uhr vormittags zur Unter

ſuchung gebracht werden
Bei Groß Wirſchleb en in Anhalt wurde ein mächtiges

Salzlager gefunden

Vermiſchtes
Schiffsbrand Einem Telegramm aus Newyork vom

30 Sept zufolge iſt der Dampfer Robert E Lee in der Nacht
vom Freitag zum Sonnabend bei einer Fahrt auf dem Miſſiſſippi
ungefähr dreißig Meilen unterhalb Vicksburg durch eine auf dem
ſelben ausgebrochene Feuersbrunſt vollſtändig zerſtört worden und
untergegangen Der Verluſt an Menſchenleben iſt ein ſehr be
deutender die Zahl der Umgekommenen unter denen ſich viele
Frauen befinden ſollen hat indeß noch nicht feſtgeſtellt werden
können Ein zweites Telegramm vom 1 d dagegen meldet daß
nach weiterer Meldung über den Untergang des Dampfers

Robert Lee welcher ſich auf der Fahrt von Vicksburg nach
New Orleans befand der Verluſt an Menſchenleben nicht ſo groß
iſt wie anfangs angenommen wurde Die Zahl der Umgekom
menen wird jetzt auf etwa 20 Perſonen angegeben

Exploſton Wie wir einem Telegramm aus St Peters
burg entnehmen fand am Sonnabend auf der Popowka Thurm
ſchiff Nowgorod aus unbekannter Veranlaſſung die Exploſion
einer Seemine ſtatt welche das Deck und den Eiſenbau des
Schiffsvordertheiles zerſtörte und wodurch dem Vernehmen nach
2 Offiziere und 4 Matroſen getödtet und 1 Beamter und 8 Sol

daten r e vDa erbehaus und Grab Napoleons aufSt Helena Auf ihrem Rückweg von der Kopſtadt legte die
deutſche Korvette Vinetg auf der Rhede von Jamestown Jnſel
St Helena an Von dem Schiffe aus wurde das Sterbehaus
und Grab Napoleons aufgeſucht Longwood iſt ungefähr zwei
Stunden von der Stadt Jamestown entfernt Der Ort iſt inmitten
der Jnſel auf einem der höchſten Punkte gelegen und der Weg
zu ihm deshalb ziemlich beſchwerlich Je höher man kommt deſto
weiter wird der Geſichtskreis bis man oben angekommen nahezu
die ganze Jnſel überſieht deren grüne Hügel und Thäler einen
auffallenden Gegenſatz bilden zu den kahlen und unnahbar er
ſcheinenden Felſen der Küſte Die Officiere der Vineta wurden
oben von einem kräfti en Südoſtpaſſat ewpfangen von deſſen
Vorhandenſein man vorher beinahe gar nichts verſpürt hatte und
der nach der Erhitzung auf dem anſtrengenden Marſche faſt das Ge
fühl des Frierens erregte Die Grabſtätte Napoleons iſt unge
fähr 29 Minuten von Longwood entfernt in einem ſehr hübſchen
Thal gelegen Ein einfacher Granitſtein ohne Jnſchriſt umgeben
von einem eiſernen Gitter bezeichnet die Stelle wo bis zum
Jahre 1840 die ſterblichen Ueberreſte des einſt ſo mächtigen Kaiſers
ihren Ruheplatz hatten Der Platz iſt umſtanden von einer
Gruppe ſchöner Bäume die wiederum durch ein einfaches Holz
gitter eingefriedigt iſt Jnnerhalb dieſes letzteren fließt ein kleiner
Quell guten Trinkwaſſers an dem Napoleon als an ſeinem VLieb
Ungsplatz oft geruht haben ſoll Außerhalb der Einfriedigung
befindet ſich ein Schilderhaus ſowie eine kleine Holzbaracke in
welch letzterer ein Fremdenbuch auslicgt Die Beſucher fanden

Buches auch die Namen der Katſerini re attern dugenite unter dem 5 Mai ſowe des Prinzen Heinrich vonPreußen unter dem 15 Aug 1880 darin n Die Worn
ſtätte des Kaiſers liegt auf einem den Südoſtwinden ſehr ausge
ſetzten Hügel und beſteht aus einem kleinen einſtöckigen unan
ſehnlichen Hauſe welches ſich ducch den Ausdruck Baracke wohl
am beſten beſchreiben läßt Eine kleine Veranda überſchreitend
betritt man zunächſt ein Vorzimmer ſodann einen etwas größern
zweifenſtrigen Raum der als Empfangszimmer gedient hat und
in welchem Napoleon am 5 Mai 1821 geſtorben iſt Die Stelle
wo ſein Bett ſtand iſt durch ein kleines ſchwarzes Gitter be
zeichnet in deſſen Mitte auf einer Conſole eine vorzüglich ausge
führte Marmorbüſte des Kaiſers eine Stiftung der Kaiſerin
Eugenie Aufſtellung gefunden hat An d
findet ſich ein goldener Spiegel angebracht das letzte und einzigſte
Mobiliar welches noch in Longwood erhalten iſt Alle übrigen
zur inneren Einrichtung der Zimmer gebörig geweſenen Gegen
ſtände ſind von den Engländern verkauft worden der größere
Theil ſoll ſich zur Zeit in Paris befinden An das Sterbezimmer
des Kaiſers ſchließen ſich noch mehrere kleinere Räumlichkeiten an
zu welchem Zwecke ſie dienten iſt auf kleinen an der Wand be
feſtigten Tafeln angegeben Aeußerlich iſt das Gebäude und mit
ihm ein kleiner Garten durch eine Mauer von mäßiger Höhe ein
geſchloſſen wodurch das Ganze den Eindruck einer kleinen Ge
fängnißanſtalt macht Allzuſchön iſt es dem einſtigen Bewohner
des Tuilerienpalaſtes in dieſer hoch oben auf Helena gelegenen
beſtändig von naſſen und kalten Südoſtwinden umwehten Wohnung
ger ine Bauch es Wert e unwahrſcheinlich daß

rhältniſſe zu dem baldigenicht unweſentlich beigetragen daben gen Ende des Kaiſers

Cholera Aus Manila iſt unterm 24 die Meldung
eingegangen daß daſelbſt ſeit in Cvorgekommen iſt ſeit ſechs Tagen kein Cholerafall mehr
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Wand e und Werſammlungen
anderverſammlung des Thüringiſch SäVereins für Erdiutt zu Eöſen ſiſchen

am 1 October
Original Bericht der Saale Zeitung

Heute Nochmillag hat der Thar St B Köſen 1 October
eute Nachmittag hat der Sächſ Verein fürſeine periodiſch wiederkehrende Kderbetagnhag 33 W

mal Köſen als Vereinigungsort auserſehen war im Saale des Hotel
Kurzhals hierſelbſt abgehalten Es hatten ſich um derſelben bei
zuwohnen eine größere Zahl Vereinsmitglieder und Gäſte aus
den thüringiſchen Staaten und der Prov Sachſen eingefunden
Alle Zweigvereine waren vertreten Von der Redaction der
Petermann ſchen Mitth war Herr Haſſenſtein eingetroffen Denerſten ortrag hielt nachdem Herr Prof Kirchhoff Haue die
Verſammlung bewillkommnet hatte und auf ſeinen Vorſchlag hin die
Leitung der Verhandlungen Herrn Berghauptmann Huyſſen

e

den vom Staate verlangten Zuſchüſſen gezeichnet haben ſodaß h

er Wand gegenüber be ſch

Halle übergeben worden war Herr Zref Brauns Halle und
zwar über Gebirgswanderungen in Südoſtjapan womit
er zugleich die verheißene Fortſetzung eines früher in Halle ge

altenen Vortrags über Tokio lieferfe Er hatte dieſen früheren
Bericht über ſeine Reiſebeobachtungen in Japan mit der Dar
ſtellung der klimatiſchen Verhältniſſe der großen Ebene von Tokio
g ſchloſſen welche in der heißen Jahreszeit von ſolcher Beſchaffen
beit ſind daß alle denen es ihre Mittel geſtatten ihren Wohnſitz
ins Gebirge verlegen An dieſen Umſtand knüpfte ſein heutiger
Bericht an Die Blutgierigkeit und Zahl der japaniſchen Mos
kitenſchwärme ſpottet jeder Beſchreibung und auch die Nacht ge
währt keine Erleichterung Während der Reiſe ins Gebirge iſt
noch eine zweite Tortur zu beſtehen die den ſchlechten Wegen
und den ebenſo kläglichen Transportmitteln entſpringt Das
Reiſen gehört in Japan nicht zu den billigen Gelegen
heiten Als Beförderungsmittel dienen die Kango s oder
Tragkörbe zu deren jedem 4 Kulis als Bedienung
gehören Auf ſeinem Ausfluge berührte der Reiſende zu
nächſt die Jnſel Enoſchima in der Tokiobucht mit einer der
Schönheitsgöttin Pente geweihten Grotte Von dort begab er
ſich nach dem denkwürdigſten Punkte der ganzen Landſchaft dem
Dorfe Kaurakura mit der größten japaniſchen Buddhaſtatue
alterthümlichen Waffenſammlung und einem berühmten Tempel
für deſſen Neubau zur Zeit ſeines Beſuches ſich eine Art Ver
ſchönerungscommiſſion gebildet hatte Jm Gebirge kam er zu
nächſt nach Hakone mit gleichnamigem See Längere Zeit hielt
er ſich in dem vulkaniſchen Mianoſchtadiſtrikte auf Er fand die
Flußläufe tief eingeſchnitten und die Dörfer auf Terraſſen längs
den Bergen angeſiedelt Jn dem genannten Diſtrikt befanden ſich
auch warm Schwefelbäder die von den Japanen eifrig benutzt
wurden Das intereſſanteſte Stück der Reiſe war die Beſteigung
des 3750 Mtr hohen Fuſchijama baſaltiſchen Urſprungs mit einem
500 Fuß tiefen aber längſt erloſchenen Krater Die um dieſen
Kegel ſich lagernde Randebene japan hara aus Lapillenmaſſe
beſtehend kann als typiſch für die japaniſchen Gebirge gelten
Der Fuſchijama iſt für die Buddhiſten eine heilige Stätte ein
Wallfahrtsort mit 10 Stationen ein nationaler Vereinigungs
punkt für ſoas buddhiſtiſche Japan Verflochten war dieſe in
aller Kürze ſkizzirte Schilderung mit einer lebensvollen Ver
führung der japaniſchen Sitten Für das reichlichiGebotene wurde
dem Vortragenden allerſeits herzlich gedankt

Hierauf ſprach Herr Gymnaſiallehrer Dr Nicolai Jena
über Land und Leute zwiſchen Ruhr und Wupper
Jn einer ſorgfältige ausgearbeiteten Studie übergab er der
Verſammlung ein richt anſchaulich gehaltenes Bild von jenem
Landſtrich der durch ſeinen Beſitz an Kohle und Eiſen zu den
induſtriellſten in ganz Deutſchland gehört und ſchon äußerlich auf
der Karte durch das dichte Eiſenbaynnetz als fo cher angedeutet
wird Er führte die Zuhöcer von der Mündung der Ruhr über
Müblheim bis in die Gegend von Schwelm und dann wieder
der Wupper entlang bis Witten indem er mit Geſchick einzelne

n des gewerblichen und bäuerlichen Lebens aufgriff und
ausmalteDer nächſte Redner war Herr Dr Aßmann aus Magdeburg
der ſeine Wetterſtudien auf dem Brocken und deren Ergeb
niſſe vorführte Zunächſt betonte er die meteor Wichtigkeit dieſes
Berggipfels da bis zum atlantiſchen Meere hin kein anderer
Berg in ſolche Höhe aufrage und derſgrößte Theil der atlantiſchen
Waſſerdämpfe unbehindert und unverkürzt den Brocken erreichen
können während z B die Schneekoppe im Windſchatten mehrerer
Gebirge liege Durch die Schnecanhäufungen und den Rauhreif
würden die Beobachtungen im Winter ſehr behindert Nach den
ſeit 1836 fortgeſetzten klimatiſchen Beobachtungen ergeb ſich für
den Brocken im langjährigen Durchſchnitt eine Temperatur von
24 Grad die alſo der des Nordkaps etwa entſpreche Die
Häufigkeit des Nebels feſtzuſtellen ſei für Touriſten von beſon
derem Jntereſſe Was die Tageszeiten anlangt ſo ſind für eine
längere Zeit ermittelt 177 Tage im jährl Durchſchnitt mit Nebel
am Morgen 120 Tage mit Nebel am Mittag 154 Tage mit
Nebel am Abend Die geringſte Nebelwahrſcheinlichkeit iſt für
April bis Juni und den September die größte für Januar
October und December ermittelt An 204 Tagen fanden
Niederſchläge ſtatt auf jeden dieſer Tage kam gegen 8 Stun
den Regen Es geht daraus hervor daß die Niederſchläge
langandauernde ſind Redner beſprach dann die Nothwendigkeit
für eine beſſere Beobachtung der Niederſchläge welche durch die
außerordentliche Windſtärk öfters in horizontaler Richtung er
folgen beſondere Regenmeſſer zu conſtruiren Sodann theilte er
die Temperaturen des Brockens im J 1881/82 mit und erläuterte
wie durch die Convergenz der von beiden Seiten des Harzes
nördlich zuſammentreffenden Windbahnen ſobald höher im Norden
ſich eine Depreſſion zeigt auch dicht am Harz eine Art conſtantes
Minimum auftritt Recht lehrreich war auch die Beſchreibung
des im Tieflande nur ſchwach auftretenden Rauhreifs der oben
auf dem Brocken wahrhaft großartige Wirkungen hervorbringt
Auf dieſen gleichfalls beifällig aufgenommenen Vortrag folgte
in ganz ungezwungenem Anſchluß Herr Gymn Lehrer Dr Leh
mann Rudolſtadt mit Mittheilungen über die meteorologi
ſchen Stationen im Fürſtenthum Schwarzburg Rudol
ſtadt die mit der magdeburgiſchen Wetterwarte in Verbindung
ſtehen Auch war er in der Lage meteorologiſche Beobachtungen
des Fürſten von Schwarzburg Rudolſtadt aus dem Jahre 1789
mittheilen zu können

Ausgezeichnet wußte Hr Oberlehrer Haushalter aus Rudol
ſtadt die Verſammlung mit einem Vortrage über die Sprach
grenze zwiſchen Nieder und Hochdeutſch von Braun
lage auf dem Harz bis Staßfurt aBode zu unterhalten
Der Vortragende den ſeine Lebensverhältniſſe auf dialektiſche For

ungen hingewieſen haben und der ſich denſelben mit Erfer und
Geſchick bisher unterzogen hat hat dem Harzer Geſchichtsverein
gegenüber ſich bereit erklärt das Harzgebiet in ſprachlicher Hin
ſicht zu bearbeiten Von den bisherigen Früchten dieſer Arbeit
gab er der Verſammlung einiges bekannt Zwar hat die betr
Sprachgrenze ſoweit ſie das öſtliche Deutſchland angeht ſchon
mehrere Bearbeiter gefunden der Redner nannte Pfarrer Winter
in Schönebeck Prof Stier in Wittenberg die magdeburger Ge
ſchichtsblätter aber in allen dieſen Forſchungen beſteht noch eine
Lücke inſofern die Sprachgrenze für die Gegend von der Werra
bis Staßfurt noch nicht feſtgeſtellt iſt Der Redner hat um dies
nachzuholen keine Mühe geſcheut und an vielen Stellen Erkun
digungen eingezogen Das Ergebniß derſelben hat er dann durch
eigene Umſchau revidirt wie er in einem launigen Bericht über
ſeine Erlebniſſe im mansfeldſchen Gebirgskreiſe und in
den Kreiſen Aſchersleben Calbe u ſ w ausführt Als
Grenzorte niederdeutſchen Sprachgebiets hat er ermittelt u a
Braunlage Benneckenſtein Haſſelſelde Treſeburg Thale
Neinſtedt Suderode Gernrode Ballenſtedt Opperode Meis
dorf Wieſerode Aſchersleben Hecklingen Staßfurt

e hochdeutſcher Zunge und zwar des thüringiſchen
mansfeldiſchen und anhaltiſchen Dialekts hat er feſtgeſtellt
Wieda Zorge gehe Selkethal Mägdeſprung Neuplatendorf
Endorf Quenſtedt Mehringen Gr und Kl Schierſtedt Güſten
Neuendorf Rathmannsdorf Hohenerxleben wo alsdann die vom
Pfarrer Winter ermittelte Grenze einſetzt Ermsleben iſt voch
W niederdeutſch während Hettſtedt hochdeutſch iſt Aus
dieſen Ermittelungen geht hervor daß das Riederdeutſche im be
ine urückweichen iſt Es giebt Dörfer z B im
Lansfeldiſchen wo die Eltern noch platt reden während die

Kinder hochdeutſch ſich ausdrücken Der Militärdienſt beſorgt in
der Regel die Nivelltrung mit dem Hochdeutſchen Bis zum 15
Jahrhundert erſtreckte ſich das niederdeutſche Sprachgebiet bis
zur Helme Halle Merſeburg und das ganze Mangsfeldiſche
ſprachen platt

Nach dieſem Redner ſprach zum Schluß noch mit der ihm eige

kunde zurückkam Um zu zeigen daß nur beſcheidene Kenntniſſe
Dn ſind um jeden Laien an dieſem großen Werke theilnehmen
zu laſſen führte er einige intereſſante Beiſpiele die Bezug auf
das Vereinsgebiet hatten vor So legte er eine Probe des Löß
vorkommens aus dem Gerathale b/Ecrfurt mit den daſſelbe kenn
zeichnenden Schnecken vor Er führte aus wie von Thüringen
bis zur Altmark die Farbennomenclatur ſich noch im embryoni
ſchen Zuſtande befinde indem z B violett noch als braun be
zeichnet werde Dann lehrte er mit dem Taſterzirkel Schädel
meſſungen anſtellen und erzählte wie man ſich nur an den

utmachkec oder den Schuhmacher oder Schneider ſeines
rts zu wenden habe um ſichere Auskunſt über die Maße zu

dekommen Mancher Hutmacher ſei darin beſſer beſchlagen als
der kraniometriſche Papſt in Berlin Für Oſtthüringen er
mittelte Redner als durchſchnittliche Fußlänge 26 em Die kleinſten
Füße ſind ihm aus der Gegend von Heldrungen und Oldisleben

Frauenfuß 18 21 em gemeldet Ein gediegener erfurter Hut
macher hat ihm als Kopfweite der Bewohner vom Thüringer
Walde bis zum Harz und zur halleſchen Saale 56 57 em mit
Beſtimmtheit angegeben Jm Oſterlande geht dieſelbe auf 54 7
zurück und ſteigt im Heſſiſchen auf 58 em Redner hat dieſer
Tage auch die Stellungsgeten für HalleSaalkreis und den mans
felder Seekreis durchgeſeben und werden die Ergebniſſe dieſer
Bemühungen durch eine Karte demnächſt veröffentlicht werden
wie überhaupt der Redner ſich die näbere Beleuchtung derſelben
noch vorbehielt Demnach beträgt die Körpergröße in der nächſten
Umgegend von Halle 1652 mm in Halle 2 mm mehr Als mittlere
Kopfweite für die Bevölkerung hat Redner 56 em als Beinlänge
82 em feſtgeſtellt Der Kopfumfang beträgt 339 prom die
Beinlänge 496 pm der Körpe länge Nach den Gebirgen hin
hat Redner keine beſondere Hochwüchſigkeit wahrgenommen im
Gegentheil dürfte dieſe eher im Tieflande zu finden ſein

Auf Veranlaſſung des Herrn Berghauptmann Huyſſen dankte
die Verſammlung den Herren Rednern durch Erheben von den
Plätzen Während des ſich an die Vorträge anſchließenden Soupers
wurde noch beſchloſſen künftig nur je eine Wanderverſammlu g
des Vereins jährlich abzuhalten und zwar jedesmal während der
MichaelisFerien der Schulen abwechſelnd im thüringiſchen und
im außerthüringiſchen Antheil d s Vereinsgebietes

Als nächſter Verſammlungsort wurde Halle gewählt

Generalverſammlung des Vereins für thüringiſche
Geſchichte und Alterthumskunde
OriginalBericht der SaaleZeitung

Aulg der Nikolaiſchule ſind bente die o
n der dekorirten Aula der Nikolaiſchule fand heute die obenger Generalverſammlung ſtatt Officiell eröffnet wurde dic

ſelbe durch Herrn Prof Lipſius worauf der Oberbürgermeiſter
unſerer Reſidenz Herr Ruick den Verſammelten einige warme
Worte des Willkommens zurief Denſelben entſorechend dankend
ging der Vorſitzende zur Erledigung verſchiedener Vereinsange
legenheiten über indem er einen Rückblick auf die Thätigkeit des
Vereins ſeit 1876 warf Nach denſelben hat der Verein ſeine
wiſſenſchaftlichen Verbindungen mit auswärts bedeutend erweitert
ſo daß derſelbe jetzt in einem Schriftenaustauſch mit 133 Vereinen
und Anſtalten ſteht darunter mit 51 ausländiſchen Die Ver
öffentlichung der Zeitſchrift hat ungeſtörten Fortgang genommen
ſoeben iſt das 1 und 2 Heft des 3 Bandes neuer Folge erſchie
nen Die Jnventariſirung der thüringiſchen Kunſtalter
thümer und der Gegenſtände des Kunſtgewerbes kann als
geſichert angeſehen werden da der von Herrn Prof Klopfleiſch
Jena hierzu ausgearbeitete Plan von den betheiligten Regie
rungen allſeitig acceptirt iſt Das Thüringiſche Urkunden
buch geht nach einigen ereig jetzt ebenfalls ſeiner Ver
wirklichung entgegen nachdem Dr Martin Jena das Urkunden
buch für Jena Archivdirektor Burkhart daſſelbe für Meiningen
Kandidat Dr Schmidt Jena das über die Vögte von Weida
und Gera Prof Annemüller das für Kloſter Paulinzelle und
Dr Wenk Halle d W r Reinhardsbrunn übernommen
und zumtheil ſchon fertiggeſte enDer n alte am Schluſſe des letzten Vereinsjahres 277
Mitglieder und 6 Ehrenmitglieder augenblicklich 285 Köpfe doch
ſteht ein weiterer Zuwachs in beſtimmter Ausſicht Die Finanz
lage des Vereins iſt eine höchſt günſtige denn die Einnahmen
und er r r mit 3701 M 16 Pf Einnahme
und 1592 M 1 AusgabeNach dieſen Mittheilungen hielt Hr Kandidat Dr Schmidt
Jeng einen Vortrag über das Thema Kritik zur Gef chichte
des reußiſchen Fürſtenhauſes Die Ahnengeſchichte dieſes
Herrſcherh auſes bietet ſür den Forſcher ein ſo vielſeitig ver
worrenes und widerſprechendes Material daß ein ganz umfang
reiches Wiſſen und der ſcharfe geſchulte Blick eines Fachm annes
dazu gehört um Klarheit hineinzubringen Die fleißige gründ
liche und gelehrte Arbeit des Genannten ſcheint endlich dieſen
Punkt der Klärung nahe zu bringen Der Vortrag dauerte I
Stunde und wird in dem Jahrbuche enthalten ſein

Nach der Wahl der Revſſoren zur Prufung der letzten Jabres
rechnung wurde noch eine Statutenänderung vorgenommen Nach
s 5 derſelben iſt es bis jetzt üblich geweſen den eintretenden
Mitgliedern Diplome auszuhändigen Von jetzt ab wird an die
Stelle derſelben die einfache Mitgliedskarte treten

Als Ort W nächſten Verſammlung wurde Saalfeld ein
timmig gewähltRachdem Prof Lipſius noch einmal den Anweſenden herzlich

für ihre rege Theilnahme gedankt ſchloß er die Verſammlung an
die ſich in dem Voß ſchen Etabliſſement noch eine ſchlichte
Mittagstafel anſchloß

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Wien 1 Oct Nachm Telegr Privatverkehr Un

gariſche CExeditaktien 318,40 Franzoſen 347,50 Lombarden
144,40 Galizier 318,650 Nordweſtbahn 216,50 Elbthal
243,00 öſterr Papierrente 76,77 do Goldrente 95,15 excl
ungar 6 Proc Goldrente do 4 Proc Goldrente 87,90 do
5 Proc Papferrente 86,95 Marknoten 58,20 Napoleons 9,44
Bankoerein 117,50 Nordbahn 2825,00 Günſtig

Breslau 30 Sept Die heutige Generalverſamm
lung der Aktionäre der h Eiſenbahn beſchloß einſtimmig die Aufnahme einer Priorität sanleihe
von 8 Millionen Mark behufs Beſchaffung von Betriebs
mit eln zu genehmigen Die ausſcheidenden Verwaltungsraths
Mitglieder wurden wiedergewählt

Karlsruhe 30 Sept Prämienziehung der badiſchen
35 Fl Looſe 40, 00 Fl Nr 263,977 165,900 Fl Nr 252 91
je 4000 Fl Nr 285,6591 324,752 je 2000 Nr 130,874 264,681
291,661 316,802 je 1000 Fl Nr 40,772 45 491 161,880 180,119

Als 793969 191081 260,807 268,029 273471 320,680 928,896
377,255

Petersburg 1 Oct Telegr Wie die Neue Zeit erfährt war die r Prüfung des Zolls auf die Einfuhr von
rohem Kupfer und Kupferwagaren im Finanzmintiſterium

e hl herte Wenn rteſgeling der gaſer

s a ishe rmee eßiußlant üſantig ausreichend ſei

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 1 Oct Ab Unterh 3,08 2 Morg 2,94

Trotha 1 Oct Unterh 4,52 Morg 4,32
Kalbe 30 Sept Oberp 40 Untervp 5,82

kree G V am ten c Wittenberge 30 Sept Magdeburg 3,83 Torgau
3,30 Roßlau 3 34 Barby 4,46 Dresden 29 Sept 0,30nen kein deren Beredtſamkeit Herr Prof Kirchhoff aus

Halle zur thüringer Volkskunde, indem er auf den jüngſt
in die Welt geſandten Aufruf zur Förderung der deutſchen Landes

u



pa
Elegante

Knaben Anzüge Paletöts und
Neuheiten

Ausführuug

Moritz Cahn
Große Ulrichſtraße 4 im Nenuen Theater

DF En Sros en detail
Großartiges Lager der neueſten Stoffe Veſtellungen nach Maaß in kürzeſter Zeit unter Bürgſchaft für vollendetevoreta 8 e Auch im Einzelverkauf nur zu Engrospreiſen

sse Steinstrasse 72
Am 1 October d Js mußten die zur Emil sSalomom ſchen

Concursmaſſe gehörigen Läden Leipzigerſtraße 4 geräumt werden

72 Gro

Garderobe und DBamen Confectionm ſtatt

72 Grosse
Deshalb findet die Fortſetzung des Ausberkaufs für z

Steinstrasse 72

v rvon

eberziehern Anzügen Schuwa

lots Schlafröcken Joppen etc

M Salomon
91 Leipziger Straße 91

Mein Lager modernſter lIeiderstoffe ſowie
alle Meuheiten in Damen Winter
Mänteln halte ich in großer Auswahl

S zu ſehr billigen Preiſen
empfohlen

e

Beſte neue feingeriſſene Bettfedern und Daunen in ſoeben ein
getroffener ganz vorzüglich ſchöner Waare

fertig genähte Jnletts zum ſofortigen Füllen
vorzüglichſte Sorten Federleinen Bettdrelle Bettbarchente

und feinſte Federköper empfiehlt in größter Auswahl zu billig

ſten Preiſen 10058C A Schnabel L gr Märkerſtr 2

ERin und Verkauf von Staatspapieren Actien

Conto COurrent Verkehr

Ernst Haassengier
Bank und Wechselgeschäft

Halle a d große Steinſtraße Ar 10
empfiehlt ſeine Dienſte für alle bankgeſchäftlichen Transactionen u A für

und Obligationen c

Beſtändiges Lager guter Anlagepapiere
und Anlehens Loose S

Finlösunge von Coupons für Capitaliſten ſpeſenfrei

Discontirung guter Wechsel Incasso Domiceilstelle
Vorschüsse auf Hypothekendocumente und Effecten
Depositen und Oheque Verkehr 4 Monat Kündigung

BaarEinzahlungen 3
verzinſe ich bis auf Weiteres 6

Couponsbesorgung Verloosungsecontrolle

3 P 4
P a

400 P a

4 P a
t t

r

Ausschreibungen und Veberweisungen auf das AuslIan d
ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraße m II pothelken Verkehr h

4 e Reinertrag nicht unter 30,000 auf Acker
2 P Halle a/S den z 1 October 1882 à 4/200 2/8 des Werthes in jeder Höhe Hypothek

Hiermit die ergebene Anzeige dass Wir die

Kirschapotheke
des Herrn Dr B JTaeger mit der Fabrik medicinischer Verband
stofſfe käuflich erworten und mit heute überrommen haben

Hochachtungsvoll

Dr A Francke Dr P Rummel
Apotheker Apotheker

Divernes Baumaterial
als eis Träger Schienen 4 5 u 9

S hoch Süulen ete ete
Specialität P liverne Stallbauten

liefern ſachgemäß und billigſt

Hingst Scheller Halle a
Großes Lager

Anstitut
z Vorbereitung Pinjährig Preiwilliger

begründet im Jahre 1834
Halle as VIIa Ludwig etebeginnt den Wintercarsus am 17 Octbr cr früh s Uhr Anmeldungen

zeitig erbeten Prospect Pension Dr J MHarang

m

Gebr HirschlIaf Dresden u Verlin
errichten am 1 October eine Filiale in Leipzig und ſteht vom Dienstag den
3 October an in

Leipzig Waldſtraße 12
ein großer Transport r Pferde der beſten und edelſten Mecklen

er e er e en r r Viererzüge und 12
u erde Fülund ſolide Bedienung leiſtet die Firma jede Garantie u Für lets veele

Stadt Hypotheken von 42 h an
zu ſoliden billigſten Sätzen und coulanter aufmerkſamer Bedienung

Für Maassbestellung
empfiehlt zur eigene Werkstatt V

im Hause g d
S BHerbstsaison Wd x

Solide

feste Preise

Streng reelle

Bedienung MavelocksP von MK 7,50 anW Paletotsh h von Mk 6,50 anW W d u Brunnen RadmäntelW Arbeit gutor in den neuesten PFacçons
öu gesehmshrölle Kindlerpaletots IIavelocks

W Ausführung zu sehr billigen Preisen

Arwähler von Halle und Sgalkreis
Das liberale Comité bringt folgende am 24 September von einer all

gemeinen liberalen Wählerverſammlung einſtimmig gefaßte Reſolution
zur Kenntniß

Erxfüllt von dem Gedanken daß u ſeres Vaterlandes Heil ein einträch
tiges Wirken aller liberalen Parteien gegenüber der clerical conſervativen Ma
jorität ſowohl im Hauſe der Abgeordneten wie im Reichstage erheiſcht und
durchdrungen von der Ueberzeugung daß auch in Halle und Saalkreis eine
Einigung fämmtlicher Liberalen für die nahe bevorſtehende Landtagswahl
geboten erſcheint beſchließen die zur Aufſtellung zweier Landtags Candidaten
heute verſammelten liberalen Urwähler für die Wahl des

Herrn Gutsbeſitzer Carl Faulwasser
weg in Cuſtrena
Herrn Oberamtmann Wilhelm Spielberg

in Volkſtedt
einzutreten und bitten alle Freunde und Geſinnungsgenoſſen um ihren kräftigenM Haſenfelle kauft Chr Voigt x

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König iu Halle F
Beiſtand zum Wohle des Vaterlandes

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Dornburg Wetterbeobachtung
den 30 September 2 Uhr Nach
mittags Wind Weſtnordweſt ſtark
Wetter abwechſelnd Sonnenſchein
Temperctur 11 Grad R Wärme Wol
ken in der 3 und 4 Schicht vorhanden
Strömungen verſchieden 3 Schicht
Weſt mäßig 4 Schicht Weſtnordweſt
etwas ſchnell demnach wird in den
nächſten Togen das Wetter bei weſtlich
mäßigem Winde mehr Aufklärung haben
und abwechſelnd Sonnenſchein herrſchen
Ueberhaupt wäre anzunehmen daß
infolge des jetzt herrſchenden ſtarken
Weſtwindes eine Aenderung in dem
Witterungsverhalten wie in der letzten
Zeit ſtattgefunden zu erwarten iſt

Vortrag den 3 October in Frauen
prisnitz den 4 October in Wetzdorf

F W Stanmebein
Ant dem hohen Petersberge

Sonntag den S Oetober
von Nachmittag 4 Uhr ab

Concertdes Königl Muſikmeiſters a D Herrn
Hess mit ſeiner aus 15 Mitgliedern
beſtehenden Kapelle wozu freundlichſt
einlade Nach dem Concert

D BallE Röm O
Theater in Leipzig
Repertoir vom 3 bis 8 October

Neues Theater
Dienstag Glöckchen des Eremiten
Mittwoch Tannhäuſer
Donnerstag Reif Reiflingen
Freitag Hans Heiling
Sonnabend Schwabenſtreich
Sonntag Robert der Teufel

Altes TheaterDienstag Reif Reiflingen
Mittwoch Schwabenſtreich
Donnerstag Emilia Galotti
Freitag Jourfix
Sonnabend Damenkrieg Ballet
Sonntag Schwabenſtreich
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